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Karneval  -  mal so tun als ob
Karneval ist für viele eine sehr schöne Zeit, in der man seinen Fokus auf 
Gemeinschaft, Frohsinn und Freude legt. Für jeden Geschmack gibt es dafür 
Veranstaltungen, Karnevalssitzungen, Partys, Konzerte, Gottesdienste und 
Umzüge und vieles mehr. Ein wesentliches Merkmal dieser Zeit ist es auch, 
dass man zu diesen Veranstaltungen ein Kostüm anzieht. Es ist die 
Möglichkeit, in eine andere, neue Rolle zu schlüpfen. Wie wäre es, ein König 
oder eine Prinzessin oder Supermann, ein Zauberer, ein Erfinder oder eben 
ein Außergewöhnlicher zu werden? Wir haben die Möglichkeit, ganz ungeniert 
in eine für uns wünschenswerte Rolle zu schlüpfen, die wir uns sonst nicht 
zutrauen. Wie wäre es, einmal unbeschreibliche Kräfte zu haben, mit denen 
ich anderen helfen oder sie beeindrucken könnte? Wie wäre es, wenn ich 
einfach nur meinen Zauberstab ein bisschen bewegen muss und mit einem 
Zauberspruch Dinge und Umstände nach meinem Gusto verändern könnte? 
Wie wäre es, wenn auf einmal alle auf mein Kommando hören würden? 
Natürlich könnte man ganz neue Erfahrungen machen. Vielleicht entdeckt 
man, dass doch viel mehr in einem steckt, als man vorher dachte, nur weil 
man äußerlich und innerlich in eine neue Rolle geschlüpft ist. Und wenn es 
zum Beispiel mit der Zauberei nicht so gut klappt, dann macht das an 
Karneval auch nichts. Dann wird gemeinsam gelacht und man hat einfach nur 
seinen Spaß gehabt. So bekommt das Leben auf einmal eine größere 
Leichtigkeit. 
Wie wäre es, dieses „so tun als ob“ mit in den ganz normalen Alltag 
hinüberzuretten? Ich könnte doch mal so tun, weil ich Supermann oder 
Superfrau bin, dass es mir nichts ausmacht, wenn die Arbeitskollegen nicht 
so aufmerksam zu mir sind, wie ich es mir von ihnen gewünscht habe. Ich 
könnte mir auch immer mal wieder die Frage stellen, wie denn wohl der Held, 
dessen Kostüm ich angezogen hatte, auf diese oder jene Situation reagieren 
würde. Der würde sich wahrscheinlich nicht aufregen, sondern sich 
zurücklehnen, über seine Brille schauen und einen Spruch über die Situation 
machen oder einfach nur grinsen. Schon wäre die Situation, wäre ich 
entspannter. So wünsche ich Ihnen wunderschöne und vergnügliche Tage an 
Karneval und darüber hinaus. 
Christoph Graa�
Clker-Free-Vector-Images by Pixabay

In die Gemeinschaft der Kirche wurden aufgenommen:
Aus rechtlichen Gründen dürfen wir die Daten der Täuflinge und der Verstorbenen 
nicht im Internet verö�entlichen! Sie finden diese Namen weiterhin in der gedruckten
Ausgabe des Wegweisers, der in den Kirchen ausliegt!

In die Ewigkeit wurden abberufen: 
Aus rechtlichen Gründen dürfen wir die Daten der Täuflinge und der Verstorbenen 
nicht im Internet verö�entlichen! Sie finden diese Namen weiterhin in der gedruckten
Ausgabe des Wegweisers, der in den Kirchen ausliegt!

Herr, lass sie bei DIR leben in Frieden!
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Ö�nungszeiten Pfarrbüro
Das Gemeinsame Pfarrbüro in Bergrath ist vom 27.02.2025 bis zum 04.03.2025 
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Bekanntmachungen im Pfarrbrief
Im Wegweiser werden Sakramentenspendungen (z.B. Taufe, Firmung), 
Sterbefälle sowie Altersjubiläen ab 80 Jahre mit Namen verö�entlicht. Die 
Verö�entlichung von Ehejubiläen erfolgt nur auf Anfrage.
Sollten Sie die Verö�entlichung bei Altersjubiläen nicht wünschen, so können Sie 
diese widerrufen. Widerrufe sollten schriftlich dem Pfarrbüro mitgeteilt werden. 
Wenn wir von Ihnen nichts hören, gehen wir davon aus, dass Sie mit der 
Verö�entlichung einverstanden sind.

Advent feiern einmal anders
Am letzten Unterrichtstag vor den Weihnachtsferien wollten wir mit den 
Geflüchteten, die am Deutschunterricht und dem Gesprächskreis von Mehr-als-
Deutsch im Pastor-Zohren-Haus teilnehmen, einerseits den Sinn vom Advent für 
uns Christen nahe bringen, andererseits auch die Freude, die damit verbunden ist, 
mit ihnen teilen. 
Dazu hatten die Lehrenden Bastelmaterial mitgebracht, mit dem alle ent-
sprechend ihrer Geschicklichkeit und ihrer Phantasie Kerzen und Vasen verzieren 
oder Sterne, Kollagen oder Bilder aus Papier zaubern konnten. Am liebsten hätten 
sie bei fröhlicher Stimmung den ganzen Tag damit zugebracht. 

Im Gesprächskreis ging es am späteren 
Nachmittag eher klassisch zu. Im kleineren 
Besprechungszimmer wurde bei weihnachtlich 
geschmücktem Tisch die Geburt Jesu nach Lukas in 
einfachem Deutsch vorgelesen, ein Gedicht 
vorgetragen und eine lebensnahe Geschichte, die 
der harten Wirklichkeit einer Geburt in fremder, 
abweisender Umgebung heute entspricht, 
vorgetragen. Beim Glühwein trinken stellten wir 
fest, dass darin 
Muslime ebenso 
gerne dieser kleinen 
Freude zugetan sind 
wie wir Christen. 
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jeden Mittwoch von 16-18 Uhr
Burgfeld 9, 52249 Eschweiler

Eine Initiative der
Katholischen Kirche in 
Eschweiler

Große Sitzung der Frauengemeinschaften
Am Donnerstag, 20. Februar, um 19 Uhr startet in der Festhalle Weisweiler wieder 
die mittlerweile zur Kult-Sitzung gewordene große Dekanatsfrauen-Sitzung.
Es erwartet sie das „Best-Of“ des Eschweiler Karnevals mit einer gelungenen 
Mischung aus Musik, Tanz und Büttenreden. Und natürlich die Rede, die sie nur auf 
dieser Bühne erleben werden: 
Unsere beiden Pastöre, Michael Datené und Hannokarl Weishaupt werden auch in 
diesem Jahr wieder die Kirche mit ihrer unnachahmlichen Art unter die Lupe nehmen 
und kommentieren.
Karten gibt es im Vorverkauf bei Blumen Zimmermann und in den beiden 
Pfarrbüros Heilig Geist und Peter und Paul.
Außerdem können sie gerne ihre Kartenwünsche bei den drei Organisatorinnen der 
Veranstaltung anmelden:
Dorothee Schmitz: Eschweiler 27764
Ste�i Bücher:  Eschweiler 36199
Karen Leuchter:  Eschweiler 31873
Außerdem noch bei:
Frau Carduck in Hehlrath
Frauengemeinschaft Hücheln
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend!
Im Namen des Orga-Teams 
Karen Leuchter

Aschenkreuz to go
Für viele katholische Christen gehört es zum Beginn der Fastenzeit dazu: das 
Aschenkreuz. Gewonnen wird die Asche traditionellerweise aus den verbrannten 
Palmzweigen des Vorjahres. Das Aschenkreuz soll nicht nur daran erinnern, dass 
unser Leben vergänglich und deshalb jeder Tag kostbar ist. Es soll auch Zeichen des 
Segens sein für die Wochen der Vorbereitung auf das Osterfest. Gott möchte uns 
stärken, dass wir in der Fastenzeit mehr zu uns selber, zu unseren Mitmenschen und 
zu ihm hinfinden.
Für alle, die am Aschermittwoch nicht die Gelegenheit haben, das Aschenkreuz in 
einem der zahlreichen Gottesdienste in unseren Kirchen zu empfangen, bieten wir 
das Aschenkreuz „to go“ an. Am Aschermittwoch, dem 5. März, sind einige 
Seelsorger und Seelsorgerinnen zwischen 12:00 und 14:00 Uhr vor der Kirche 
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St. Peter und Paul auf der Marktseite präsent. Dort können Sie das Aschenkreuz und 
einen persönlichen Segen für die Fastenzeit empfangen. Wir laden herzlich dazu ein!

Ökumenische Exerzitien im Alltag in der Fasten- bzw. Passionszeit 2025
Interessierte sind wieder herzlich eingeladen zu einem gemeinsamen Glaubensweg 
auf Ostern hin in Form von Exerzitien im Alltag. Unter dem Thema „Ho�nungsstark 
werden“ wollen sie Anregungen geben, die persönliche Gottesbeziehung zu 
vertiefen und zu verlebendigen.

Die Gruppe der Teilnehmenden tri�t sich wöchentlich jeweils montags an folgenden 
Terminen: 10., 17., 24. und 31. März sowie 07. April 2025, 19:30 – 21:00 Uhr im 
Bonifatiusforum Dürwiß. Bei jedem Tre�en besteht Gelegenheit zum Austausch 
miteinander, gönnen wir uns eine gemeinsame Zeit der Stille, und es werden Impulse 
für den persönlichen Weg durch die folgende Exerzitienwoche gegeben.

Der Teilnehmerbeitrag für die Materialien beträgt 10,- €. Er kann beim ersten Tre�en 
bezahlt werden.
Begleitet wird der Kurs von Pastoralreferentin Sr. Martina Kohler SSpS, (Tel. 02403 / 
8396559) und Pfarrerin Ulrike Sommer (Tel. 02403 / 951291). Dort können Sie auch 
nähere Infos erhalten.
Ihre verbindliche Anmeldung für die Teilnahme an allen 5 Tre�en erbitten wir bis 
01. März im Pfarrbüro von St. Peter und Paul (Tel. 02403 / 26097) oder bei Sr. Martina. 

Neuer Trauergesprächskreis startet im Februar
An vier Terminen im Februar und März tri�t sich wieder ein Trauergesprächskreis 
unter Begleitung von Pastoralreferentin Sr. Martina Kohler. Der Kurs ist gedacht für 
alle, die einen nahestehenden Menschen durch den Tod verloren haben und sich in 
der Situation der Trauer mit anderen austauschen möchten. Die Gespräche sollen 
helfen, besser mit der Trauer leben zu lernen und für sich selbst wieder neue 
Lebensperspektiven zu entwickeln. Es soll Raum sein, in dem alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer so sein dürfen, wie sie sich gerade fühlen. Wir wollen miteinander 
sprechen oder auch schweigen. Inhaltliche Impulse werden Anregungen geben, 
besser verstehen zu lernen, was im Prozess der Trauer geschieht. Vielleicht werden 
Sie dabei erfahren, dass sich Lasten gemeinsam leichter tragen lassen.
Ort: Pfarrhaus St. Peter und Paul, Dürener Str. 29, 52249 Eschweiler,
Zeit: 17. und 24. Februar sowie 10. und 17. März 2025,
jeweils montags von 16:00 bis 17:30 Uhr.
Da die Tre�en eine thematische Einheit bilden, wird die Teilnahme an allen 
4 Terminen vorausgesetzt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bis eine Woche vor Beginn im Pfarrbüro St. Peter und Paul, Tel.: 
02403/26097.

Weltgebetstag 2025
Am Freitag, dem 7. März 2025, feiern wir den Gottesdienst zum Weltgebetstag 2025. 
Der ökumenische Gottesdienst findet in diesem Jahr um 15:00 Uhr in der 
Dreieinigkeitskirche, Eschweiler-Mitte, statt. Anschließend laden wir zu Ka�ee und 
Kuchen in das Gemeindehaus ein.
Das diesjährige Thema ist das Leben der Frauen auf den Cookinseln und steht unter 
dem Motto „Cookinseln…wunderbar gescha�en“.
Herzliche Einladung.
Für das ökumenische Vorbereitungsteam
Petra Minge, Gemeindereferentin
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Einfach beten!
Beten  neu gedacht für den Alltag
In einer Welt, die zunehmend von Hektik und Reizüberflutung geprägt ist, bleibt wenig 
Zeit für Stille und innere Einkehr.
Doch die großen Lebensfragen bestehen fort und treiben viele Menschen um. Genau 
hier setzt die Initiative einfach beten! an - ein digitales Angebot der Jesuiten in 
Zentraleuropa und des Weltweiten Gebetsnetzwerks des Papstes, das Menschen im 
Alltag eine einfache, aber tiefgründige Gebetshilfe bieten und die Bibel zugänglich 
machen will.
Schon der Apostel Paulus schrieb: ,,So kommt der Glaube aus dem Hören, das 
Hören aber aus dem Wort Christi" (Röm 10,17). Die Digitalisierung und der Trend zu 
Podcasts und Apps ermöglichen es heute, das Gebet in den Alltag zu integrieren, 
indem biblische Texte und spirituelle Impulse direkt über das Smartphone abrufbar 
sind. Der Glaube kommt so zu den Menschen, wo auch immer sie sich gerade 
befinden.
Ein Ort der Ruhe im digitalen Raum
Die Idee hinter Einfach beten! ist, biblische Texte mit einer strukturierten, von der 
ignatianischen Spiritualität inspirierten Reflexion zu kombinieren. Die kurzen 
Impulse von zehn bis 15 Minuten laden damit zur persönlichen 
Auseinandersetzung mit dem Bibeltext und zur Reflexion des eigenen Lebens ein. 
Auch Taize-Gesänge und meditative Musik gehören zum Gebet, sodass eine Art 
angeleitete Meditation mit Bibeltexten entsteht, die stets Raum für das eigene 
Gebet lässt.
Die Vision von einfach beten ist es, Menschen eine Routine und Unterstützung zu 
bieten, um die biblische Botschaft zu verstehen und sie in ihren Alltag zu 
integrieren. Ihr Ziel ist es, Menschen mit spirituellem Interesse, die sich jedoch von 
der Kirche entfremdet fühlen, ebenso anzusprechen wie Gläubige, die nach neuen 
Impulsen suchen.
Das Gebet für alle zugänglich machen
Die Gebetszeiten sind nicht nur ein spiritueller Wegbegleiter, sondern auch eine 
Anleitung zur Reflexion des eigenen Lebens und Hinführung zu den biblischen 
Texten. ,,Uns ist wichtig, dass sich die Menschen im Gehörten wiederfinden", erklärt 
P. Martin Föhn SJ.
„Wir stellen alltagsbezogene Fragen, die helfen sollen, die persönliche Beziehung 
zu Gott, zu sich selbst und seiner Mitwelt zu vertiefen und sich die Bibelszenen in 
der Schauplatzgestaltung, einem Teil der Meditation, lebhaft und mit allen Sinnen 
vorzustellen.“ Die Texte werden somit in eine moderne Lebenswelt eingebettet, 
während die Impulse den Betenden den Raum geben, sich den Szenen des 
Evangeliums zu nähern und sie für sich fruchtbar zu machen. Dank der täglichen 
Folgen besteht die Möglichkeit, eine regelmäßige Gebetspraxis zu kultivieren.
Aufrechterhaltung dank Spenden und Arbeit auf ehrenamtlicher Basis
Doch wie lässt sich ein solches Angebot finanziell tragen?·Die jährlichen Kosten 
von rund 135.000 Euro werden durch Spenden von Institutionen, wie zum Beispiel dem 
Bonifatiuswerk, Vereinen, Schweizer Kantonalkirchen und Privatpersonen gedeckt. 
Allerdings läuft ein Großteil der Arbeiten auf ehrenamtlicher Basis. So werden die 
Texte von Mitgliedern des Jesuitenordens oder ihnen nahestehenden Ordens-
gemeinschaften sowie Theolog*innen verfasst. Die Aufnahme erfolgt mit Freiwilligen 
aus dem deutschsprachigen Raum, die ihre Zeit und ihr Talent für das Projekt zur 
Verfügung stellen. Aktuell engagieren sich rund 20 Personen auf ehrenamtlicher 
Basis.
Dennoch sind die finanziellen Ressourcen begrenzt und das Team ist auf 
kontinuierliche Unterstützung angewiesen. Jede Spende hilft, dieses Angebot 
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aufrechtzuerhalten und weiter auszubauen.
Blick in die Zukunft
Die positive Resonanz mit berührenden Zeugnissen und Feedback der Hörerschaft 
sowie die steigenden Nutzerzahlen geben dem Team von einfach beten! Rücken-
wind. Für die Zukunft ist geplant, die Inhalte zu erweitern und das Netzwerk zu 
vergrößern.

Für alle, die neugierig geworden sind: Die App einfach beten! 
ist kostenlos in allen gängigen App-Stores verfügbar. Die 
Podcastfolgen können auf allen bekannten Plattformen 
abgerufen werden.     Ewelina Bajor

 Quelle: Jesuiten, Heft 2024-4 S, 32 f (gekürzt)

Einladung
zum        Philosophischen Café 
im            Martin-Luther-Haus der    

Evangelischen Kirchengemeinde Eschweiler, Moltkestraße 3
 immer montags von 18 bis 20:15 Uhr

mit den Themen

  „Macht und Moral der Medien.“ am 10. Februar 2025

  „Das wird man wohl noch sagen dürfen!“ am 24. März 2025

  „Sehnsucht.“ am 14. April 2025

In einer philosophischen Diskussion über diese Themen könnten verschiedene 
Fragen aufgeworfen werden, wie zum Beispiel:
• die Frage: Sind die Medien eine „Gratwanderung“ zwischen kommerziellen  

Journalismus und Wertvorstellungen?
• das Zitat: Die Medien lügen nicht, aber sie vereinfachen die Wirklichkeit bis zur 

Unkenntlichkeit? 
• die Aussage: Über kaum etwas darf man soviel reden und schreiben wie über  

Dinge, über die man angeblich nicht reden und schreiben darf!
• den Populismus (?): Das wird man wohl noch sagen dürfen!
• die Definition (mittelhochdeutsch sensuht): Inniges Verlangen nach Personen,  

Sachen, Zuständen oder Zeitspannen, Es ist mit dem bittersüßen Gefühl  
verbunden, den Gegenstand der Sehnsucht nicht erreichen zu können.

siehe auch: http://www.sinn-auf-raedern.de
Näheres bei Jürgen von Wol� – Tel. 02403 27 28 3

Ein Projekt der Evangelischen Erwachsenenbildung des Kirchenkreises Jülich
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Danke für Ihre Unterstützung!
Die diesjährige Kollekte des Gottesdienstes „Weihnachten anders“ hat einen 
großartigen Betrag von 550,- € erbracht, der in diesem Jahr dem Verein Berg Tabor 
zugutekommen wird. 
Ein Teil der Spende fließt in ein Bewegungs- und Aktivierungsprogramm für junge 
Geflüchtete in Eschweiler. Mit Sport und kreativen Aktivitäten will der Verein helfen, 
dass die jungen Leute nicht in ein mentales „Loch“ fallen, sondern Perspektiven 
entwickeln und Kraft für ihren Alltag schöpfen können.
Der zweite Teil unterstützt den Bau einer Solarstation in einem abgelegenen Dorf in 
der Nähe von Keta in der Volta-Region in Ghana. Dieses Projekt wird von einem 
Ausbildungszentrum der Salesianer Don Boscos in der Nähe der ghanaischen 
Hauptstadt Accra vorbereitet und umgesetzt. Neben dem Bau der Anlage sollen 
junge Menschen vor Ort lernen, wie man sie langfristig in Stand hält – ein wichtiger 
Schritt in Richtung nachhaltige Entwicklung und Selbstständigkeit.
Wir danken Ihnen von Herzen für Ihre Großzügigkeit, die diese wertvolle 
Unterstützung möglich macht!
Dr. Martin Gruhlke, Geschäftsführer Berg Tabor e.V.

Vorweihnachtliches Zusammensein
Nicht nur reichlich Kuchen gab es beim letzten 
Tre�en 2024 im Café Welcome in Röthgen. 
Zahlreiche Gäste, geflohene Menschen aus der 
Ukraine und aus anderen Ländern, verbrachten zwei 
gesellige Stunden. Wilfried Königs begleitete den 
Gesang einiger vorweihnachtlicher Lieder. Birgit und 
Peter Breuer hatten eine Verlosung vorbereitet und 
alle TeilnehmerInnen gewannen einen kleinen 
weihnachtlichen Preis. Sängerin Olga aus der 
Ukraine stimmte ukrainische Adventslieder an.  
Verständlich, dass 
unsere ukrainischen 
Gäste dabei die ein 
oder andere Träne 
vergossen haben. 
Gerade in dieser Zeit 
und im Hinblick auf 
das nahe 

Weihnachtsfest, das zeitgleich wie bei uns in der 
Ukraine von vielen gefeiert wird, ist die Sehnsucht 
nach der Heimat besonders stark und die 
Abwesenheit der Lieben wird besonders 
schmerzlich empfunden. Versehen mit einem 
Geschenk, auch für die 10 ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer als kleines Dankeschön, 
wurde es bei diesem Tre�en etwas später als sonst. 
Alle freuten sich auf ein baldiges Wiedersehen, 
nach einer kleinen Pause im neuen Jahr!

Udo Haak
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Gottesdienstordnung Februar 2025

Samstag, 1. Februar
Bergrath: Kollekte für unsere Kirche
14:00 Uhr Tau�eier  St. Cäcilia Nothberg
16:00 Uhr Sonntagvorabendmesse SBZ
mit Erteilung des Blasiussegens
17:00 Uhr Sonntagvorabendmesse St. Barbara Pumpe-Stich
mit Erteilung des Blasiussegens
für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde
18:30 Uhr Sonntagvorabendmesse St. Antonius Bergrath
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei Heilig Geist
mit Erteilung des Blasiussegens

Sonntag, 2. Februar  Darstellung des Herrn - Lichtmess
Ev: Lk 2,22-40
Hastenrath: Kollekte für unsere Kirche
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung St. Cäcilia Nothberg
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung St. Marien Röthgen
11:00 Uhr Heilige Messe St. Wendelinus Hastenrath
mit Erteilung des Blasiussegens
für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde

Montag, 3. Februar Hl. Blasius
15:00 Uhr Heilige Messe St. Barbara Pumpe-Stich
mit Austeilung des Blasiussegens
18:00 Uhr Heilige Messe Kapelle Scherpenseel Hastenrath
mit Austeilung des Blasiussegens
SM Lebende und verstorbene Stifterinnen und Stifter

Donnerstag, 6. Februar   Hl. Paul Miki
18:00 Uhr Heilige Messe St. Antonius Bergrath

Freitag, 7. Februar Herz-Jesu-Freitag
16:30 Uhr Rosenkranzandacht St. Cäcilia Nothberg
17:00 Uhr Heilige Messe St. Cäcilia Nothberg
1. Jgd. Ursula Philipp geb. Breuning

Samstag, 8. Februar 
16:00 Uhr Sonntagvorabendmesse SBZ
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung St. Barbara Pumpe-Stich
18:30 Uhr Sonntagvorabendmesse St. Antonius Bergrath
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei Heilig Geist

Sonntag, 9. Februar   5. Sonntag im Jahreskreis
Jes 6,1-2a.3-8,1 Kor 15,1-11, Ev: Lk 5,1-11
Nothberg: Kollekte für unsere Kirche
09:30 Uhr Heilige Messe St. Cäcilia Nothberg
für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde
11:00 Uhr Heilige Messe St. Marien Röthgen
für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde
11:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung St. Wendelinus Hastenrath

Montag, 10. Februar Hl. Scholastika
15:00 Uhr Heilige Messe St. Barbara Pumpe-Stich
18:00 Uhr Heilige Messe St. Wendelinus Hastenrath
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Donnerstag, 13. Februar 
08:00 Uhr Schulgottesdienst für die 3. und 4. Klassen St. Antonius Bergrath
08:15 Uhr Schulgottesdienst 3. und 4. Klassen St. Barbara Pumpe-Stich

Freitag, 14. Februar Valentinstag
16:30 Uhr Rosenkranzandacht St. Cäcilia Nothberg
17:00 Uhr Heilige Messe St. Cäcilia Nothberg

Samstag, 15. Februar 
11:00 Uhr Tau�eier  St. Wendelinus Hastenrath
16:00 Uhr Sonntagvorabendmesse SBZ
17:00 Uhr Sonntagvorabendmesse St. Barbara Pumpe-Stich
für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde
18:30 Uhr Sonntagvorabendmesse St. Antonius Bergrath
Familiengottesdienst für die Kommunionfamilien aus Bergrath

Sonntag, 16. Februar    6. Sonntag im Jahreskreis
Jer 17, 5-8,1 Kor 15, 12.16-20, Ev: Lk 6, 17.20-26
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier St. Cäcilia Nothberg
mit Kommunionspendung
musikalisch gestaltet vom Jungen Chor mit kölschen Liedern
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung St. Marien Röthgen
11:00 Uhr Heilige Messe St. Wendelinus Hastenrath
Familienmesse für die Kommunionfamilien aus St. Wendelinus Hastenrath
für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde

Montag, 17. Februar 
09:30 Uhr Mini-Gottesdienst mit unserem Kindergarten St. Cäcilia Nothberg
10:30 Uhr Mini-Gottesdienst mit unserem Kindergarten St. Barbara Pumpe-Stich
15:00 Uhr Heilige Messe St. Barbara Pumpe-Stich
18:00 Uhr Heilige Messe St. Wendelinus Hastenrath

Donnerstag, 20. Februar 
08:15 Uhr Schulgottesdienst 1. und 2. Klassen St. Barbara Pumpe-Stich
10:30 Uhr Mini-Gottesdienst mit unserem Kindergarten St. Wendelinus Hastenrath
18:00 Uhr Heilige Messe St. Antonius Bergrath

Freitag, 21. Februar 
16:30 Uhr Rosenkranzandacht St. Cäcilia Nothberg
17:00 Uhr Heilige Messe St. Cäcilia Nothberg

Samstag, 22. Februar   Kathedra Petri
11:00 Uhr Tau�eier  St. Marien Röthgen
16:00 Uhr Sonntagvorabendmesse SBZ
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung St. Barbara Pumpe-Stich
18:30 Uhr Sonntagvorabendmesse St. Antonius Bergrath
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei Heilig Geist
für alle Verstorbenen des Monats Februar

Sonntag, 23. Februar    7. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Polykarp
1 Sam 26, 2.7-9.12-13.22-23,1 Kor 15, 45-49, Ev: Lk 6, 27-38
09:00 Uhr Heilige Messe St. Wendelinus Hastenrath
unter Beteiligung der KG Eefelkank
09:30 Uhr Heilige Messe St. Cäcilia Nothberg
Familienmesse für die Kommunionfamilien aus St. Cäcilia Nothberg und St. Marien
für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde
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St. Antonius
Seniorennachmittag im Pfarrsaal am 13. Februar 2025 um 14 Uhr. 
Auch in 2025 möchte der Ehrenrat der Prinzengilde Bergrath die Senioren zu einer 
Karnevalsfeier in den dortigen Pfarrsaal einladen. Bei Ka�ee und Kuchen können die 
Gäste sich von Ihren Alltagssorgen erholen und sich an einem kleinen 
karnevalistischen Bühnenprogramm erfreuen. Wie auch in den vergangenen 
Jahren, ho�en wir, dass der karnevalistische Seniorennachmittag 2025 wieder ein 
voller Erfolg wird. 
Wegen der begrenzten Platzkapazitäten ist eine Anmeldung erforderlich. 
Für eine freiwillige Spende beim karnevalistischen Nachmittag möchten wir uns 
jetzt schon herzlich bedanken. 
Anmeldung beim Ehrenratssprecher: Manfred Schoenen 0170 9383883 oder Peter 
Goerres 02403 23513, sowie bei Angelika & Peter Schubert 02403 36031

11:00 Uhr Heilige Messe St. Marien Röthgen
mit Prinz Frank II und Gefolge
für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde

Montag, 24. Februar Hl. Matthias Apostel, Fest
15:00 Uhr Heilige Messe St. Barbara Pumpe-Stich
18:00 Uhr Heilige Messe St. Wendelinus Hastenrath
für alle Verstorbenen des Monats Februar

Freitag, 28. Februar 
16:30 Uhr Rosenkranzandacht St. Cäcilia Nothberg
17:00 Uhr Heilige Messe St. Cäcilia Nothberg
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St. Barbara
Spende des Blasius-Segens
Altem Brauch entsprechend wird am Festtag des heiligen Bischofs Blasius (03. 
Februar) der Blasius-Segen gespendet. Mit diesem Segen ist die Bitte an Gott um 
Schutz bei schweren Erkrankungen, insbesondere bei Halskrankheiten, verbunden.
in den Heiligen Messen am Samstag, 01. Februar und Montag, 03. Februar kann 
dieser Segen empfangen werden.

Gemeindekreis St. Barbara
Jeden 1. Mittwoch im Monat tri�t sich der Gemeindekreis der Gemeinde St. Barbara 
um 19:00 Uhr im Pfarrheim. Interessierte Mitstreiter sind jederzeit herzlich 
willkommen.
Wir sind ein o�enes, aber kein gewähltes Gremium, das sich in der Gemeinde 
engagiert. Mitarbeit durch andere Gemeindemitglieder ist durchaus erwünscht.
Wir freuen uns, Sie in unserer nächsten Sitzung am Mittwoch, 05. Februar zu 
begrüßen. 

Karnevalistischer Seniorennachmittag
Am Mittwoch. dem 19. Februar 2025, ab 14:00 Uhr, findet unser traditioneller 
karnevalistischer Seniorennachmittag statt.
Wir erwarten im Rahmen eines karnevalistischen Programms Prinz Frank II. mit 
Gefolge. Alle Senior(inn)en aus unserer Pfarrgemeinde Heilig Geist und alle anderen 
Pfarrangehörigen sowie unsere evangelischen Freunde sind herzlich willkommen. 
Wir ho�en auf rege Teilnahme. Bitte machen Sie Ihre Verwandten, Freunde und 
Nachbarn auf den Termin aufmerksam.
Wer aus unserer Pfarre mit dem Auto abgeholt werden möchte, melde sich bitte bei 
Frau Königs, Tel. 27222.
Zur Bereicherung und Verstärkung unseres Programms suchen wir dringend 
noch vortragsfreudige Personen. Zwecks Planung und Absprache bitte ebenfalls 
bei Frau Königs melden.

Im März 2025 findet kein Seniorennachmittag statt.

Adventskonzert 2024 in St. Barbara



St. Barbara14

Am 15.12.2024 lud der Gemeindekreis der Gemeinde St. Barbara zu einem 
vorweihnachtlichen Konzert der Bergrath Singers in die Kirche St. Barbara ein.

Wie im letzten Jahr sagte der Chor unter der Leitung von Rolf Krause gerne zu, das 
Konzert zur Einstimmung auf die schönste Zeit des Jahres zu geben. 
Neben bekannten deutschen und englischen Weihnachtsliedern wurde  das  90 
minütige-Programm mit kurzen Weihnachtsgedichten untermalt. 
Die Auswahl der Lieder und Texte wurde vom Publikum mit viel Applaus bedacht. 
Der Eintritt war frei(willig).

Nach dem Konzert lud der Gemeindekreis zu einem gemütlichen Beisammensein 
bei Glühwein und Keksen zum Verweilen ein, was auch sehr gerne angenommen 
wurde.

Wir freuen uns auf ein Konzert im nächsten Jahr mit ho�entlich auch wieder vielen 
Besuchern. 
Der Gemeindekreis 

Sternsinger Aktion 2024 in St. Barbara
Die Sternsinger, das sind rund 300.000 Mädchen und Jungen, die sich rund um den 
Dreikönigstag (6.01.) bei Wind, Regen und Kälte in königlichen Gewändern auf den 
Weg machen, um Spenden für Kinder in Not zu sammeln und den Segen Gottes an 
die Haustüre zu schreiben. Der Segen bedeutet „Christus Mansionem Benedicat“ 
(Christus segne dieses Haus)

Unter dem Motto: „Erhebt 
Eure Stimme! Sternsinger 
für Kinderrechte!“ zogen 
auch am 30. und 
31.12.2024 und am 
2.1.1025 unsere 
Sternsinger und 
Sternsingerinnen während 
ihrer Ferien durch unsere 
Straßen im Bereich der 
Pfarre St. Barbara. Sie 
sammelten dafür, dass kein 
Kind auf der Welt Hunger 
leiden soll. Alle Kinder 
sollen Bildung erhalten und 
keine Gewalt erfahren! 

Viele Menschen, die besucht wurden, freuten sich auf das Kommen der 3 Könige. 
Die Sternsinger wurden schon sehnsüchtig erwartet und freundlich empfangen. 
Sowohl die Kinder als auch die Betreuer setzen ihre Freizeit ein, um den Kindern 
dieser Welt zu helfen. Sie nahmen in St. Barbara einen Spendenbetrag in Höhe von 
EUR 3.188,60 ein. Die Freude war bei den kleinen Königinnen und Königen sehr groß. 
So hatte sich ihr Einsatz für die armen Kinder dieser Welt gelohnt.

Wir danken allen Kindern, Betreuern und Helfern, die sich in den Dienst der Sache 
gestellt haben und für alle ein leckeres Mittagessen gekocht und Getränke für die 
„Sammler“ bereitgehalten haben. Es waren 20 Kinder sowie einige Erwachsene, die 
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am Gelingen der Aktion beteiligt waren. Es war für alle ein schönes Erlebnis und die 
Gemeinschaft schweißte alle zusammen. 

Leider werden die bisherigen Organisatoren diese tolle Aktion nicht mehr 
weiterführen.  Einige sind schon viele Jahre mit Herzblut dabei, möchten 
jedoch die Leitung und Durchführung im nächsten Jahr in jüngere Hände legen. 
Wir suchen daher heute schon Mütter, Väter und Kinder (die Konfession ist 
hierbei irrelevant), die sich für diese gute Sache einsetzen möchten. 
Angesprochen sind alle Kinder im Alter ab 7 Jahre, vor allem auch die 
Kommunionkinder des Jahres 2025 und 2026. Es ist „ein Brauchtum“, welches 
wir auch weiter fortsetzen möchten. Daher appellieren wir an Sie, sich zeitnah 
zu melden. Wir freuen uns über jede Meldung per Telefon 02403-35100 oder per 
Mail unter: beccyho@t-online.de

Im Team ho�en wir auf neue Ideen, die aufgenommen und umgesetzt werden 
sollen.
Wir sind sehr zuversichtlich, dass sich Eltern und Kinder melden, die die über viele 
Jahrzehnte aufrecht erhaltene Sternsingeraktion in unserer Gemeinde fortsetzen.
Nur so können wir den Geist von Weihnachten und die finanzielle Hilfe, die mit 
dieser Aktion zusammenkommt, auch in unserer kleinen Gemeinde St. Barbara, an 
die Kinder dieser Welt weitergeben.

So entstehen Freundschaften für die Zukunft.

Herzlichen Dank und ho�entlich bis zum nächsten Jahr.
Das Sternsingerteam 2024

Rückblick Krippentag
Trotz des nicht so guten Wetters konnten wir erfreulich zahlreiche Besucher 
vermerken. Unsere Krippe wurde besichtigt  und bei den Sternsingern einen Segen 
abgeholt, nachdem alle fleißig für die Sternsingeraktion gespendet hatten. Viele 
gri�en gerne bei den Erfrischungen und Keksen zu und verblieben noch eine Weile 
bei netten Gesprächen.
Wir danken allen, die den Krippentag in St. Barbara organisierten und begleiteten, 
besonders den Sternsingerinnen und Sternsingern, die nach 3 Tagen sammeln 
immer noch motiviert geholfen haben.
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Der Kindergarten informiert

Ein Tag im Wald
Im Rahmen des Vorschulprogramms waren die 
Vorschulkinder einen ganzen Tag mit einem 
Waldpädagogen im Wald unterwegs. Dort 
konnten wir den Wald mit all unseren Sinnen 
erleben. Wir haben „Schätze des Waldes“ 
gefunden, es gab Zeit zum Bewegen aber auch 
Zeit für Ruhe. Auch einer Geschichte über den 
Lebenskreislauf verbunden mit den 
Jahreszeiten konnten wir lauschen. Es war ein 
rundum gelungener Vormittag für Groß und 
Klein.

Besuch vom Nikolaus
Auch für uns war der 6.12. wieder ein ganz besonderer Tag. Schon Morgens kamen die 
Kinder ganz gespannt in den Kindergarten. Doch 
nichts war zu finden. Hatte der Nikolaus uns etwa 
vergessen?
Der Vormittag verging ohne das er zu sehen war. Um 
11:00 Uhr trafen wir uns schließlich zum 
gemeinsamen Singen im Turnraum, mit der Ho�nung 
das die Ruhe in den Gruppenräumen den Nikolaus 
vielleicht anlocken würde.
Und tatsächlich!!! Es hatte geholfen. Als die Kinder 
wieder in die Gruppen zurück kamen hing doch 
tatsächlich ein kleiner Sack voller Nikolaussocken am 
Fenster. Darunter ein großer Umschlag mit einem 
Brief und eine Schüssel gebackener Plätzchen. 
Der Nikolaus hatte uns Post dagelassen. Er schrieb, 
dass er leider in diesem Jahr soooo viel zu tun hatte 
und uns deswegen nicht persönlich Hallo sagen 
konnte. Aber natürlich wollte er den Kindern und den 
Erwachsenen eine kleine Freude machen und hat uns 
etwas dagelassen.
Die Kinder haben sich natürlich sehr gefreut. Vielleicht sieht man sich im nächsten Jahr 
wieder persönlich.
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St. Cäcilia
Herzliche Einladung zur Wort-Gottes-Feier mit 
kölschen Liedern
Am Sonntag, dem 16. Februar, sind die Gläubigen 
unserer Gemeinde St. Cäcilia um 9:30 Uhr zu einer 
Wort-Gottes-Feier eingeladen, die durch den 
„Jungen Chor“ mit bekannten kölschen Liedern 
gestaltet wird, welche die Gemeinde lautstark 
mitsingen darf. 
Der Gottesdienst wird inhaltlich besonders auf 
unsere Kommunionkinder ausgerichtet sein, und 
alle Kinder und Erwachsenen dürfen gerne 
kostümiert zum Gottesdienst erscheinen. (Masken 
und Wa�en sind allerdings nicht erwünscht.) 

Karnevalistischer Pfarrnachmittag am 26.2.2025 
Der Gemeindekreis St. Cäcilia lädt herzlich zum 
traditionellen karnevalistischen Nachmittag am 

In der Weihnachtsbäckerei
Leckerer Duft lag in der Luft. Der Ofen Stand auf 150 Grad und lauter Zutaten 
standen auf dem Tisch. 

In der Vorweih-
nachtszeit trafen 
sich die Kinder 
zum Backen in der 
Küche. Sie rührten, 
mischte, kneteten 
und schütteten. 
Die Waage wurde 
zum wichtigsten 
Helfer. 
Heraus kamen 
Bleche mit 

„Engelsaugen“ und „Ausstechplätzchen“ die natürlich 
auch genascht wurden.
Es waren 2 tolle Vormittage für Kinder und Erwachsene.

Weihnachtliches Singen mit Kindern und 
Eltern
Am 11.12.2024 trafen sich Kinder, Eltern 
und Erzieher*innen in der Kirche 
St. Barbara zum Adventssingen. 
Gemeinsam wurden Lieder gesungen, eine 
Geschichte gelesen und Kerzen 
angezündet. Zum Schluss durfte jedes Kind 
als Weihnachtsgruß eine kleine Tüte mit 
selbstgebackenen Plätzchen überreichen. 
Es war ein sehr gemütliches 
Beisammensein und alle genossen die 
ruhige und tolle Atmosphäre in der doch 
manchmal hektischen Weihnachtszeit.
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St. Marien
Spende des Blasius-Segens
Altem Brauch entsprechend wird am Festtag des heiligen Bischofs Blasius (03. Februar) 
der Blasius-Segen gespendet. Mit diesem Segen ist die Bitte an Gott um Schutz bei 
schweren Erkrankungen, insbesondere bei Halskrankheiten, verbunden. 
In der Heiligen Messe am Samstag, 01. Februar kann dieser Segen in der Kapelle des SBZ 
empfangen werden.

Tischmesse im Februar
Pfarrer Janke freut sich mit uns die Tischmesse im Februar, am 19.2.2025 um
15:15 Uhr im Wintergarten des SBZ zu feiern. Als Thema haben wir für das erste Quartal 
Glaube, Ho�nung und Liebe ausgewählt, wobei in jedem Monat eine der theologischen
Tugenden besonders betrachtet wird.
Wie nach jeder Tischmesse besteht Gelegenheit, bei Ka�ee und Kuchen noch weiter 
ins Gespräch zu kommen.

Rorate-Messen in St. Marien
Seit Jahrhunderten gibt es in der katholischen Kirche die Tradition der Rorate-Messen im 
Advent. An drei Samstagen vor den Adventssonntagen feierten auch wir in unserer 
Pfarrei Heilig-Geist Rorate-Messen. In den noch dunklen Morgenstunden kamen viele 
Gläubige in die Kirche St. Marien, um diese Art von Messen gemeinsam zu feiern.
Nach den Messen waren alle recht herzlich zum gemeinsamen Frühstück in das 
Seniorenzentrum Pastor-Zohren-Haus, Am Burgfeld eingeladen. Jeder brachte etwas 
mit, und somit kam eine wunderbare Gemeinschaft in unserer Pfarrei zusammen.

Wer durfte zuerst das Jesuskind 
bestaunen?
Zur Feier des Tages stand die Alte 
Krippe von Pfarrer Janke aus 
Oberammergau im Zentrum des 
Tischkarrees. 

Die letzte Tischmesse in 2024 stand 
unter der Frage, wer waren die 
Menschen, die als erste das Heil der 
Welt sehen durften. Es waren nicht 
die Priester, die Gesetzeslehrer, die 

Mittwoch vor den Karnevalstagen ins Festzelt der KG Nothberger Burgwache ein. Auf 
eine rege Teilnahme der Gemeindemitglieder aus Nothberg, Bohl und Volkenrath - aber 
auch aus der gesamten Pfarrgemeinde Heilig Geist - freuen sich die Organisatoren aus 
St. Cäcilia 

Sternsingen in St. Cäcilia
25 Sternsinger haben am 2. und 3. Januar in Nothberg, Bohl und Volkenrath beim 
Verteilen der Segenswünsche 3.766,60 € gesammelt. Sie danken allen für die 
großzügigen Spenden, und die Gemeinde dankt dem Organisationsteam und den 
Sternsingern für ihren Einsatz. 

Herzliche Einladung zum Bücher(t)raum!
Jeden Sonntag von 10:15 bis 11 Uhr im Pfarrheim Nothberg, Erdgeschoss!
Wir möchten hier einen Raum für den Austausch von Büchern und neuem Lesesto� 
bieten und auch ein Beisammensein für einen kleinen Plausch bei Ka�ee und Keksen.
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St. Wendelinus
Blasiussegen
Nach altem Brauch wird um den Festtag des hl. Bischof Blasius (3.2.) im Vertrauen 
auf die Fürsprache dieses Heiligen der Blasiussegen gespendet.
Der Blasiussegen wird in der heiligen Messe am 02. Februar um 11:00 Uhr in 
unserer Kirche und am 03. Februar um 18:00 Uhr in der Kapelle in Scherpenseel 
erteilt.
Mit dem Blasiussegen ist die Bitte an Gott um Schutz bei schweren Erkrankungen, 
insbesondere des Halses, verbunden.
Der heilige Blasius war um 300 Bischof in Armenien und starb als Märtyrer während 
einer Christenverfolgung. Die Legende erzählt, dass er ein Kind, das an einer 
Fischgräte zu ersticken drohte, gerettet hat.

Ö�nungszeiten des Gemeindebüros
Das Gemeindebüro ist am 27.02.2025 geschlossen! Bitte wenden Sie sich in dieser 
Zeit mit Ihren Anliegen an das Gemeinsame Pfarrbüro Heilig Geist, Pfarrer-
Kleinermanns-Straße 11, Tel.-Nr.: 9611840.

Vornehmen und Reichen, nein es waren gerade die, die man nicht in der Stadt haben 
wollte, die Ärmsten der Gesellschaft, die kränkelnden, die ihr Leben durch kleine 
Diebstähle fristeten und es waren Menschen, die von weither kamen und einem hellen 
Stern gefolgt waren. Gott macht von Anfang an klar, keiner wird ausgeschlossen, wenn 
er sich für die Wahrheit ö�net.  Diejenigen, die für sich in Anspruch nehmen, alles zu 
wissen und damit sich über andere erheben, bleiben blind, bis sie erkennen,  dass etwas 
Neues, eine vorhergesagte, verheißene Zeit angebrochen ist.

Krippentag Sonntag, 05. Januar in St. Marien
Am Sonntag, 5. Januar war die Kirche St. Marien im Rahmen des Eschweiler 
Krippentages von 14 – 17 Uhr geö�net. Zahlreiche Interessenten sind der Einladung 
gefolgt. Die neue Anordnung der Krippe auf der Altarinsel wurde sehr positiv 
gedeutet. 

Musikalisch wurde der 
eindrucksvolle Nachmittag 
begleitet von Matthias 
Hartung an der Gitarre und 
Peter Siegers an der Orgel. Zur 
Unterstützung wurden auch 
Ka�ee und Gebäck gereicht. 
Es entstand eine angenehme 
Atmosphäre, direkt vor der 
Krippe ins Gespräch zu 
kommen, oder sich 
gedanklich in Ruhe die Krippe 
anzuschauen.  Ebenso konnte 
man für die Sternsingeraktion 
„20*C+M+B*25“ spenden und 
den bereitliegenden 

Segensstreifen mitnehmen.
Für alle, die in St. Marien diesen Krippentag vorbereitet hatten, war es eine 
angenehme Erfahrung.
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Kath. Frauengemeinschaft
Unsere kath. Frauengemeinschaft lädt für Mittwoch, den 12. Februar, zum 
Karnevalnachmittag ab 16:00 Uhr ein. Tre�punkt ist das Pfarrheim Quellstraße. 
Für Mittwoch, den 26. Februar, sind alle zum Fischessen ab 16:00 Uhr ins 
Pfarrheim Quellstraße eingeladen. 
Zu diesen Veranstaltungen ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich! 
Anmeldungen nehmen entgegen: Brigitta Si�rin, Tel.: 29039; Käthe Heibeyn, Tel.: 
5023048 oder  Anne Spieß, Tel.:28543.

Immer wieder „Danke!“
Ein „Dankeschön“ sagen wir den Krippenbauern, die uns wieder eine schöne 
Krippe gestaltet haben. Während der Advents- und Weihnachtszeit wurde die Krippe 
immer wieder neu- und umgestaltet. Nicht nur die Gottesdienstbesucher, sondern 
alle, die unsere o�ene Kirche für einen Besuch nutzten, konnten sich daran 
erfreuen!

Danken möchten wir aber ebenfalls der Familie Hillemacher, die uns auch in 
diesem Jahr mit schönen Tannenbäumen versorgt hat, aber auch allen, die diese 
Bäume aufgestellt und dekoriert haben.

KRIPPENSPIEL 2024
Einmal im Jahr ist es so weit- 
Es ist wieder Krippenspielzeit.
Auf die Kinder waren wir gespannt:
25 an der Zahl wurden dieses Jahr genannt.
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Das Motto stand auch recht schnell fest.
Esel, Kamele und die Eule aus dem Nest,
nahmen wir alle ins Visier
beim diesjährigen Krippenspiel der Tiere.

Am Adventskranz leuchteten alle 4 Kerzen,
Gedichte vorgetragen von Kinderherzen.
Es wurde geschauspielert und gesungen,
bis Engel auf den Feldern haben geklungen.

In stiller und heiliger Nacht,
der Stern leuchtend über Bethlehem wacht.
Oh Kinderlein kommet voller Emotion,
während der Kommunionkinders
Lichterprozession.

Getanzt wurde mit Accessoires sehr gern,
ob mit Kugeln, Leuchtstäben oder dem Stern.
Die Choreo hatten die Kinder drauf-
Applaus bekamen am Ende alle zuhauf.

So war in dieser Heiligen Nacht,
nicht nur das Jesuskind erwacht.
Zum Schluss schritt man nochmal zur Tat,
zum schönen Lied "Feliz Navidad".

Danke an Frau Ritzen und ihre Söhne
für die ganz besonders schönen Töne.
Alle Kinder, die in der Kirche waren,
durften ein Engel-Bastelset nach Hause tragen.

Es rieselte zwar nicht leise der Schnee,
trotzdem war es wunderschöner Dreh.
Wir sind sehr stolz auf die tolle Leistung,
die bleibt den Kindern in guter Erinnerung.

Und so schlafen wir nun auch in himmlischer Ruh. 
Einen guten Rutsch wünscht euch die Krippenspiel Crew.
Nicole, Simone und Britta

Einen großen Dank an die Kinder, Musiker und Leiterinnen!
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„Herzlichen Dank“ sagen wir auch allen Mitwirkenden, Pfr. Mönchhalfen, den 
Lektoren und den Messdienern, dem Kirchenchor St. Wendelinus, den Streichern 
und Frau Uschi Ritzen für die schöne Gestaltung der heiligen Messe am 
1. Weihnachtstag!
Ein lang anhaltender Applaus am Ende der heiligen Messe war der Dank!

„Vielen Dank“ sagen wir aber auch allen, die bei unserer Aktion „Adventskalender 
– einmal anders“ mitgemacht und ein Fenster dekoriert hatten. Aber auch die 
kleinen Auszeiten bei dem einen oder anderen Glühwein bei den 
„Fenstererö�nungen“ brachten wieder viele Menschen einander näher. 
Ein Höhepunkt dieser tollen Aktion war auch unsere Wanderung zu allen 
Adventsfenstern am 27. Dezember und die anschließende Einkehr im Pfarrheim 
zum geselligen Beisammensein bei Bier, Glühwein und Kakao. Frl. Jessica Langen 
begeisterte auf ihrer Querflöte und die Brass-Els-Kapelle spielte zur Freude aller 
einige Weihnachtslieder, was diesen gelungenen Abend abrundete. Herzlichen 
Dank an die Organisatoren und an alle, die mitmachten!

Sollten Sie jetzt schon Interesse haben, im Dezember 2025 auch ein Fenster für 
unseren großen Dorf-Adventskalender zu schmücken, melden Sie sich bitte bei 
Frau Elvira Körfer, Tel. 20805 oder bei Frau Claudia Wolny, Tel. 7497505. 

Sternsinger-Aktion 
Am 2., 3. und 4. Januar waren unsere SternsingerInnen wieder in den Straßen von 
Hastenrath und Scherpenseel unterwegs. Trotz des kalten Wetters haben Sie eifrig 
für arme Kinder weltweit gesammelt. Die SternsingerInnen möchten sich dafür 
bedanken, dass Sie überall nett empfangen wurden und dass Sie nicht nur 
Geldspenden bekommen haben, sondern sich auch über einige Süßigkeiten freuen 
konnten.
Ein Dankeschön für alle gab es am 4. Januar in unserer Kirche. Wir haben uns bei 
den großen und kleinen Sternsingerinnen und Sternsingern, aber auch bei den 
Eltern für die Bereitschaft bei der Aktion mitzumachen, bedankt und Ihnen eine 
Urkunde und ein kleines Geschenk überreicht. Einige SternsingerInnen kündigten 
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an, im nächsten Jahr wieder 
mitmachen zu wollen. Das hört 
man gerne und ich freue mich auf 
ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr.
Nochmals herzlichen Dank!

Beate Stommel

Rückblick Krippentag 
Am Sonntag, dem 5. Januar 2025, fand in der Kirche St. Wendelinus der Krippentag 
der Pfarre Heilig Geist, der von St. Wendelinus traditionell ausgerichtet wird, statt. 
Die Kinder des Kindertre�s führten noch einmal ihr Krippenspiel auf;  es war schön 
zu sehen, wie viel Freude ihnen die Au�ührung machte. 
Unser Kirchenchor sorgte mit eindrucksvollem Gesang dafür, dass die Besucher 
sich an diesem Nachmittag wohlfühlten. 
Nach der Kindersegnung durch Pfarrer Weishaupt wurde dieser wunderschöne 
Krippentag in geselliger Runde bei Ka�ee/Kakao und Kuchen, der von den Eltern 
gespendet wurde, beendet. 
Ein herzliches „Dankeschön“ allen, die dazu beigetragen haben, dass dieser 
Nachmittag ein Erfolg wurde und die Besucher voll des Lobes waren!

Messe in „Rot und Weiß“  
Am Sonntag, dem 23. Februar 2025, feiern wir um 9:00 Uhr eine heilige Messe für 
die Lebenden und Verstorbenen der KG Eefelkank Hastenrath von 1938 e.V. in 
Eschweiler Mundart.
Selbstverständlich kann diese Feier in Uniform bzw. Kostüm besucht werden; 
lediglich Wa�en sind nicht erwünscht.
Danach findet am Ehrenmal auf dem Friedhof eine Kranzniederlegung für die 
Verstorbenen statt. Gemeinsam geht es dann zum karnevalistischen Frühschoppen 
in die neue Dorfgemeinschaftshalle an der Bohler Straße. 
Auf Wunsch der KG Eefelkank wurde am 15.2.1998 erstmalig eine Karnevals-
Mundartmesse in unserer Kirche gehalten. Es ist schön, dass die KG Eefelkank an 
dieser Tradition festhält!
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Infos zur Kommunionvorbereitung:
Auch im letzten Jahr haben die 
Kommunionkinder wieder ein 
Adventfenster für den Dorfkalender 
gestaltet.

Am 3. Advent haben wir mit Otto Maus 
eine WGF gestalten können. Vielen 
Dank!

Der Kindergarten informiert:

Zur Adventszeit haben wir von OBI einen 
Weihnachtsbaum geschenkt bekommen. Da 
leider der Liefer-Biber krank wurde, holte eine 
Kollegin den Baum dort ab. Die Kinder bastelten 
den Weihnachtsschmuck und so wurde unser 
Baum immer schöner. Bis kurz vor Weihnachten 
konnten wir unseren tollen Baum bewundern

Die Kinder 
waren am 6. 
Dezember ganz 
überrascht. Da hatte 
der Nikolaus ihnen 
tatsächlich eine 
N a c h r i c h t 
geschrieben.

Schnell wurden die 
Schuhe auf das Tuch 

gestellt und in der Turnhalle fleißig für den Nikolaus 
gesungen. In dieser Zeit ist dann der Nikolaus gekommen 
und hat heimlich die Schuhe der Kinder gefüllt.

Nach unserem Minigottesdienst haben wir unsere Wünsche für den Frieden auf die 
Pinnwand gehangen, damit sie auch für die Gemeinde sichtbar werden.
Da auch das Friedenslicht schon angekommen war, hatten wir uns für die 
Einrichtung ein Licht mitgenommen.
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Geburtstagsliste Januar 2025
Aus rechtlichen Gründen dürfen wir die Daten der Geburtstagskinder nicht im
Internet verö�entlichen! Sie finden diese Namen weiterhin in der gedruckten
Ausgabe des Wegweisers, der in den Kirchen ausliegt!
HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE, GOTTES GNADE UND SEGEN UND GESUNDHEIT 
FÜR DAS NEUE LEBENSJAHR

Adressen der Kindergärten und Kindertagesstätten in der Pfarrei Heilig 
Geist unter kirchlicher Leitung und die entsprechenden Ansprechpartner.

St. Barbara Friedrichstraße 10 Telefon 02403 22130
E-Mail: pro-futura.kita-barbara-eschweiler@bistum-aachen.de
              Herr Stephan Marks

St. Cäcilia Pfarrer-Krings-Straße 15 Telefon 02403 25160
E-Mail: pro-futura.kita-caecilia@bistum-aachen.de                   Frau Heidi Berg

Kinder- und Familienzentrum St. Marien Am Burgfeld 9 
Kita-StMarien@caritas-lebenswelten.de          Frau Christina Flegel
Telefon 02403 871212, Telefax 02403 871290
und
KiTa "Am Ringofen" Ringofen 80
Kita-AmRingofen@caritas-lebenswelten.de              Frau Nathalie Franken
Telefon 02403 74 84 610

St. Wendelinus Hamicher Weg 6 Telefon: 02403 28021
E-Mail: pro-futura.kita-wendelinus@bistum-aachen.de              Frau Maria Potzel

Nach dieser schönen Adventszeit freuen wir uns nun auf das nächste große Ereignis 
– Karneval.
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Internet: www.Heilig-Geist-Eschweiler.de 
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Wichtige Anschriften und Ö�nungszeiten:

Pfarrer und GdG-Leiter in solidum 
Michael Datené • Dürener Str. 29
· Tel. 02403 - 26097 • E-Mail: michael.datene@eschweiler-kirche.de 
Hannokarl Weishaupt • Pfarrer-Kleinermanns-Straße 11
· Tel. 02403 - 9611842 • E-Mail: hannokarl.weishaupt@eschweiler-kirche.de 

Die Adressen und Erreichbarkeiten des pastoralen Personals sind über die 
Pfarrbüros oder auf den Homepages katholisch-eschweiler.de oder heilig-geist-
eschweiler.de zu erfahren.

Gemeinsames Pfarrbüro Bergrath: 
Pfarrer-Kleinermanns-Straße 11 • Tel. 02403 - 9611840
· E-Mail: pfarrbuero@hl-g.de
Montag Dienstag Donnerstag Freitag
09:30-11:30 Uhr  09:30-11:30 Uhr  09:30-11:30 Uhr   09:30-11:30 Uhr
15:00-17:00 Uhr  16:00-18:00 Uhr

Büro - Sprechstunden in den Gemeinden:
Hastenrath: Pfarrer-Funk-Straße 31 • Tel. 02403 - 22585
· E-Mail: St.Wendelinus-Hastenrath@hl-g.de
· Montag und Donnerstag 09:30 - 11:30 Uhr

Nothberg: Pfarrer-Krings-Straße 17 • Tel. 02403 - 20797
· E-Mail: St.Caecilia-Nothberg@hl-g.de
· Freitag 15:30 - 17:30 Uhr

Pumpe-Stich: Friedrichstraße 7 • Tel. 02403 - 5023015
· E-Mail: St.Barbara-Pumpe-Stich@hl-g.de
· Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr • Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr

Röthgen: • Karlstraße 35 • Tel. 02403 - 5571979
· E-Mail: St.Marien-Roethgen@hl-g.de
· Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr • Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr

Informationen zu Taufterminen und -anmeldung finden Sie unter folgendem 
QR-Code.

Ab Februar liegt in den Kirchen und Pfarrbüros, die neue Broschüre über die 
pastoralen Mitarbeiter und ihre Zuständigkeiten aus.


